
Mein Plan für diese Woche: 25.05. – 29.05. 
 

Lernbe-
reich 

Diese Aufgaben soll ich in dieser Woche bearbeiten. 

 

Habe ich meinen Wochenplan 
geschafft? 

Deutsch 

 

1. Lösungen zur selbstständigen Kontrolle 

• Nominalisierung von Adjektiven 

• Rätsel 

 
☺  , denn 

   
   
   
   
    

2. Medien 

• Mappe auf Vollständigkeit überprüfen 

• Text „Smartphones – mehr als schlaue 
Telefone“ lesen  

• Aufgaben bearbeiten  
 

• Abgabe der Mappe: 10.06.!!!!!!!! 
 

 

3. Grammatik: Satzarten und Satzglieder 

• Aufgaben bearbeiten 
 

4. „Freiwillige Rätselecke“ 
 

 
 

Mathe 

 

Bearbeite die unten eingefügten Aufgaben. 
 ☺  , denn 

   
   
   
    
 

 

 

 

 

Englisch 

 

Das Blatt im Anhang sollen die Schüler_innen in ihr 

Englischheft abschreiben. 

 

 

Buch S. 174 Test yourself ins Heft schreiben 

Buch S. 96 Nr. 8, 9a, 10 a+b 

WB S. 72 Nr. 6, 7a 

 

 ☺  , denn 

   
   
   
    
 

 

 

 

 

Weitere 
Lernbe- 
reiche  

 
 ☺  , denn 

   
   
    
 

 
 

 
 

 
 

 

Aufgaben, die in der Lernzeit oder zu Hause noch zu erledigen sind: 

Beachtet bitte die Sowi-Aufgaben im Anhang. 



Lösungen 

Nominalisierung von Adjektiven 

Aufgabe 1: 

mit Artikel mit Präposition mit Mengenwort 

das Blau 
 

aufs Beste etwas Wunderbares 

der Reiche 
 

aufs Neue nichts Schlimmes 

ein Fleißiger 
 

im Dunklen viel Spannendes 

das Böse 
 

zum Guten nichts Stressiges             

die Älteren 
 

 allerlei Schmackhaftes       

der Letzte 
 

 wenig Lustiges       

die Großen           
 

 viel Ungewöhnliches           

 
Aufgabe 2: 

1. etwas bis ins Kleinste geplant haben 

2. eine Sache ins Reine bringen 

3. sich über etwas im Klaren sein 

4. zum Geburtstag alles Gute wünschen 

5. im Trüben fischen 

6. genau ins Schwarze treffen 

7. es bleibt alles beim Alten 

8. es gibt nichts Neues zu berichten 

9. auf dem Trockenen sitzen 

10. etwas Ähnliches schon kennen 

Aufgabe 3: 

 Etwas Spannendes… 

 Allerlei Lustiges… 

 Nichts Ungewöhnliches… 

 Viel Neues… 

 Das Schöne… 

 Viel Positives….. 
 

Aufgabe 4: 
1. Kurz nach meinem Einstieg setzt sich das Raumschiff in Bewegung. Ein Fremder 

überwacht den Kurs. Die Fahrt erfolgt im Großen und Ganzen ruhig. Doch dann 

fahren wir in einen großen Tunnel. 

2. Im Dunkeln geht es weiter. Im Allgemeinen bin ich nicht ängstlich. Doch nun 

steigt meine Angst ins Unermessliche. Hoffentlich bin ich bald wieder im Sichern. 
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3. Dann wird es wieder hell. Der Kleine neben mir zeigt auf ein Schild:2094. Doch 

es geht noch weiter. 

4. Schließlich landen wir. Eine Langhaarige ruft:“ Willkommen im Jahr 2100! Alles 
aussteigen, bitte!“ 

5. Gespannt steige ich aus dem Raumschiff. Diese Reise ist für mich genau das 

Richtige. Nun verlässt auch der Letzte das Fahrzeug. 

6. Doch kaum habe ich mich von der Gruppe entfernt, spüre ich Kaltes neben mir. 

…. Dann…wache ich auf !!! 
 

Aufgabe 5: 

 …. eine besondere      M 

 …. ganz Tolles ..     E 

 …..so viel Süßes…     N 

 …. lebhaft      G 

 …. alles Liebe     E 

 ..... anhänglicheres….    N 

 ….  Neue…..      W 

 ….. Neues….     O 

 ….. Unbekannte     R 

 ….. interessant     T 
 

Achte auf das Mengenwort ! 
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6.Thema: 
 

Datum: 

         

 

Seite 



 

 
 
 

 
Seite 



 
 
 
 
1. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
2. 
 
 
 
 
3. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
4. 

 
 
 

 
 

Seite 



 
5. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
6. 
 
 
 
 
 
 
 
 
7. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
8. 
 
 
 

 
 

 
 

 
 

Seite 



 
9. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
10. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
11. 

 
 Seite 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
12. 
 
 
 
 

 
 
 

 
Seite 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
13. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
14. 

 
 

Seite 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
15. 

 
 

 
 

Seite 



Grammatik: Satzarten 

Wenn man spricht, will man etwas Bestimmtes erreichen, man hat eine 
bestimmte Sprechabsicht. Dabei unterscheidet man Aussagen, 

Aufforderungen, Ausrufe und Fragen. So ergeben sich verschiedene Satzarten, 
die am Satzschlusszeichen zu erkennen sind. 

 

1. Der Aussagesatz 
Sprechabsicht: mitteilen, erzählen, beschreiben, behaupten 
Satzschlusszeichen: Punkt 
 

2. Der Aufforderungssatz   
Sprechabsicht: auffordern, befehlen, bitten 
Satzschlusszeichen: Ausrufezeichen 
 

3. Der Ausrufesatz 
Sprechabsicht: wünschen, etwas gefühlsbetont ausdrücken 
 

4. Der Fragesatz 
Sprechabsicht: fragen, etwas erfahren/wissen wollen 
Satzschlusszeichen: Fragezeichen. 

 

1. Unterscheide die vier verschiedenen Satzarten und markiere sie mit 
unterschiedlichen Farben.

 
 

2. Übertrage die Sätze in die Tabelle und schreibe in den Tabellenkopf die 
passende Satzart. 

Satzart: 

Aufforderungssatz 
 

Satzart: Satzart: Satzart: 

 
Geh raus aus 
meinem Zimmer! 
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1. Kennzeichne in dem folgenden Gespräch die Aussagen, Aufforderungen, 
Ausrufe und Fragen durch die  entsprechenden Satzschlusszeichen.    
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Satzglieder 

Sätze bestehen nicht aus lose aneinandergereihten Wörtern. 
 

Stadt   zum   Andrea   die   Einkaufen   fährt   in 
 

In einem sinnvollen Satz sind alle Wörter in Satzgliedern geordnet. Satzglieder 
sind Bausteine eines Satzes. Sie können aus einem Wort, aber auch aus 

mehreren Wörtern, die eine Wortgruppe bilden, bestehen. 
 

        
 

Durch die Umstellprobe kannst du herausfinden, wie viele Satzglieder ein Satz hat. 
Die Wörter, die beim Umstellen zusammenbleiben, bilden ein Satzglied. 

 
 

oder 
 
 
 
 

 

1. Lies den Text „Ein verschlüsselter Brief“ im Buch auf der Seite 144. 

    Bilde mit den Wörtern auf den Papierschnipseln Sätze und trage die   
    zusammengehörenden Satzglieder in die Tabelle ein. 
 

  
 Satzglied 1 

 
Satzglied 2 Satzglied 3 Satzglied 3 

 
grün 

 
Dieser Brief 

 
ist 
 
 
 

 
streng geheim. 
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Andrea zum Einkaufen. fährt in die Stadt 

fährt 

fährt 

Andrea 

Andrea 

zum Einkaufen. 

Zum Einkaufen in die Stadt. 

In die Stadt 



 

2. Mache bei jedem Satz die Umstellprobe. Schreibe den Satz ein zweites Mal  
    auf und stelle die Satzglieder dabei um. 

a. Streng geheim __________________________________________________ 

_______________________________________________________________ 

b. _______________________________________________________________ 

_______________________________________________________________ 

c. _______________________________________________________________

_______________________________________________________________ 

d. _______________________________________________________________ 

_______________________________________________________________ 

 
2. Bilde aus den ungeordneten Wörtern einen Satz und schreibe ihn auf. 

 

Übe die Umstellprobe und schreibe den Satz ein zweites Mal auf. Stelle 
die Satzglieder dabei um. 

 

     Ermittle die Satzglieder und umkreise sie. 
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Hallo zusammen, 

 

wie es scheint werden wir keinen Sowiunterricht mehr in diesem Schuljahr haben. 

Daher werde ich euch nochmals für zwei Wochen mit Aufgaben versorgen. 

Gut gemachte Aufgaben können sich positiv auf eure Zeugnisnoten auswirken. 

Wer mir die Aufgaben zeigen möchte, kann sie einfach einem Lehrer geben und diesen 

bitten die Aufgaben in mein Fach zu legen. Ich schaue mir die Aufgaben dann an. 

 

Gruß Dennis Leidig 

 

Aufgaben vom 25.05.20 – 29.05.20 

Lies dir den Text „Alt sein in Deutschland“ gut durch. 

Beziehe auch die Informationen aus folgenden Youtube Tutorial mit ein: 

https://www.youtube.com/watch?v=dPZ17WUXwWI 

Schreibe die Hauptaussagen mit Spiegelstrichen auf eine Moderationskarte und hefte diese 

in deine Mappe. 

 

Aufgaben vom 01.06.20 – 05.06.20 

Lies dir das Arbeitsblatt mit der Seitennummer 63 gut durch. 

Bearbeite dann: 

Nr. 1 

Nr. 4 – In eine Tabelle eintragen 

Nr. 5 

https://www.youtube.com/watch?v=dPZ17WUXwWI
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Questions and negatives in the present progressive 

 

Negatives  

The girl isn’t dancing. 

 

Wh-questions 

What are you doing at the moment? 

What is happening? 

What is the girl doing now? 

Where are you going? 

 

Yes-/No-questions 

Are you watching TV? 

Is the girl dancing? 

 

Regeln: 

Verneinungen im present progressive werden mit is/are + not + Verb + -ing gebildet. 

Bei Fragen mit einem Fragewort steht dieses am Anfang der Frage. Danach folgt das Hilfsverb is/are, 

dann die Person und schließlich das Verb mit der Endung -ing. 

Bei Yes-/No- questions beginnt die Frage mit dem Hilfsverb is/are, dann folgt die Person und danach 

das Verb mit der Endung -ing. 

Bei Yes-/No- questions werden Kurzantworten gegeben z.B. Yes, I am. No, I’m not. 


